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Vorwort DES PRÄSIDENTEN DES ÖFV
Die Fischzucht ist eine der Möglichkeiten den Wasserreichtum unseres Landes zu nützen. Es müssen ja nicht 
immer Turbinen sein, die uns Menschen Nutzen bringen; es kann zur Abwechslung auch einmal eine weitere 
wichtige Eigenschaft des Wassers sein: Nämlich die Fähigkeit Leben zu spenden und Lebensraum zu bieten.

Fische als Nutztiere zu halten, ist eine entwicklungsgeschichtlich relativ neue Erscheinung. Andere Haus- und 
Nutztiere begleiten den Menschen schon wesentlich länger. Der Stern der Fischzucht begann in den Klöstern 
des Mittelalters zu steigen, als man erkannte, wie vorteilhaft die Haltung von Fischen sein kann. Damals wie 
heute dient Fisch aus Aquakulturen der Aufbesserung und Ergänzung unseres Speisezettels. 

Wie man heute weiß, dient dies nicht nur der Abwechslung, sondern auch unserer Gesundheit – sofern gewisse 
Regeln beachten werden. Den Autoren dieser Fibel ist es zu danken, dass diese Regeln hier zusammengefasst 
wurden. Stellvertretend für alle, die derartige Informationen in gedrängter Form benötigen, darf ich mich  
dafür bedanken!

Herzlichst Ihr

Mag. Ludwig Vogl 
Präsident des Österreichischen Fischereiverbandes

Österreichischer 
Fischerei 
Verband




